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208 îk. X Fê
'Stunden sieden, darnach nimmt man ihn heraus und
läßt ihn im Schatten trocknen; wenn er trocken ist, st?

wird er gebrochen nnd in kleine Büschel gelegt. Endlich
wird er bereitet wie der Flachs, dessen Farbe und Fein-
heil er erreicht und ihn wohl gar übertrifft/ weil seine

Käsern oder Haare stärker sind.

Mr die'âafhirtett.

W das Ungeziefer zn vertilgen/ das sich an die Wölk
der hangt, und zuweilen bis auf das Fleisch

durchdringet, nehmet die Wurzel vom gemeinen Ahorn,
baume schneidet sie in Stücken, oder stosset sie lieber zu

PnfvMW lasset K nachher in gcnmnem Masser Ochen,

-«inm gerechM'Mtk es ganz durch,

und wenn es kalt worden ist, so reibet den Schaafen die

Haut an den Stellen, wo ihr glaubt, daß diese Insekten

«im zahlreichsten sitzen.

Gothaisches gemeinnützl. Wochenbl. i Quartal.

O/'a et /uöo^a.

Fünfzig Tage, an welchen die Engelländer jährlich

mehr arbeiten als die Franzosen, weil diese fünfzig Fest»

tage mehr haben, bringen den Engelländern einen Gewinn

von i- Millionen Pfund Sterling. Wenn man nun 17

Millionen Seelen in Frankreich und 8 Millionen in En.

gelland rechnet, so erhellet, daß der Gewinn, den die

Franzofen durch Abschaffung 50 Festtage machen würden,

in eben dem Verhältniß über 2; Millionen Pfnnd Ster«

ting betragen würde. "
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